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langenhagen. Verwaltung und
Verleih von Büchern, Beratung bei
der Suche nach passender Litera-
tur, Lesepaten für Erst- bis Viert-
klässler sowie im Altenzentrum
Eichenpark: Das sind die Aufgaben
der gegründeten Schülerfirma der
Pestalozzischule.
Die verantwortlichen Förder-

schüler haben jetzt auch offiziell
ihre neue Schulbibliothek eröff-
net, indem das 14-köpfige Gremi-
um den Mitschülern die Einrich-
tung vorstellte. „Wenn ihr Bücher
ausleihen wollt, braucht ihr einen
Schülerausweis“, kündigte Fir-
menmitglied Dilek den Sechst-
klässlern an. Die Mädchen und
Jungen zahlen einmalig 1,50 Euro
und geben im Sekretariat ein Pass-
bild ab. Weitere Regeln für die Be-
nutzung der Bibliothek verkündete
die 14-Jährige selbstbewusst: „Leser
folgen den Ansagen der Mitarbei-

ter, Bücher dürft ihr nicht weiterge-
ben, mehr als drei Bücher dürfen
nicht ausgeliehen werden, und in
der Bibliothek soll es leise zuge-
hen.“ Wer die Ausleihfrist versäu-
me, zahle pro Tag zehn Cent, sagte
Dilek. Drei Tage lang wollen die 14-
bis 16-Jährigen des Projekts Schü-
lerfirma allen Klassen die Bücherei
vorstellen.
Romane, Krimis, Zeitschriften

und Spiele sind in den Regalen je
nach Sachgebiet ordentlich sortiert.
„Die Katalogisierung haben die
Schüler selbst übernommen“, sag-
te Lehrerin Karin Lüdtke. Zusam-
men mit ihrem Kollegen Markus
Bunjes hat sie die Schülerfirma an-
geleitet. „Seit dem Sommer sind
wir normale Mitarbeiter der Fir-
ma“, erklärte die Pädagogin. Neu
als Geschäftsführerin fungiert Son-
günÖzdemir. Der Stellvertreter der
14-Jährigen ist Marcel Dennert und
als Schriftführer hat Tobias Powe-
leit das Amt inne.
Insgesamt 651 Bücher sorgen in

Schule sucht Kindergarten für Lesepaten

der neu eingerichteten Bücherei
für reichlich Lesestoff: Von der Ju-
gendzeitschrift Bravo und Fußball-
zeitschriften über Sachbücher zum
Geschichtsunterricht bis hin zu
wissenschaftlichen Geo-Heften
warten auf die jungen Leser. Um

die Bücherei schön zu gestalten,
will die Firma gehaltene Referate
und Bilder der Mitschüler an die
Wand bringen. „So stauben die Re-
ferate nicht ein, und weitere Schü-
ler lernen über ein Thema“,meinte
Lüdtke. Derzeit sucht die Schüler-

firma noch einen Kindergarten, in
dem dieMitarbeiter Lesepaten wer-
den könnten. Wer der Pestalozzi-
schule Literatur für Sechs- bis
14-Jährige spenden will, kann die
Bücher im Sekretariat, Konrad-
Adenauer-Straße 41, abgeben.

Stolz präsentiert die Schülerfirma der Pestalozzischule ihre neue Bibliothek. Der Vorstand mit geschäftsführerin
Songün Özdemir (von links), Stellvertreter marcel Dennert und tobias Poweleit zeigt einen teil der 561 Bücher, die
den mitschülern nun zum Schmökern zur Verfügung stehen. Jarolim-Vormeier (2)
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langenhagen. Ein Schüler
springt vor Freude in die Höhe,
weil er eine gute Arbeit geschrie-
ben hat. Dabei rempelt er einen an-
deren Mitschüler an, der die Akti-
on als bedrohlich einstuft. „So un-
terschiedlich ist das persönliche
Empfinden“, sagt Jörg Rettig, Kon-
rektor der Robert-Koch-Realschule
(RKS).

Wie Grenzen überschritten wer-
den, wie Grenzverletzungen durch
Gleichaltrige oder Erwachsene von-
statten gehen, Gewalt- sowie Miss-
brauchsprävention – das haben
gestern Sechstklässler ganztägig
beim Projekttag zum Thema „Mei-
ne Grenzen, deine Grenzen“ the-
matisiert. Außerdem sprachen die
Realschüler über ihre Erfahrungen
im Internet. „Die Mädchen und
Jungen und erzählen offen aus ih-
rer Erfahrung, was ihnen gefällt

und was nicht“, erläuterte der Kon-
rektor.
In Zusammenarbeit mit der

Gleichstellungsbeauftragten Anne
Kirchenbüchler, Arnd-Philipp Gei-
ger vom Fachdienst Kinder und Ju-
gend sowie Anja Ananieva vom
Frauennotruf wurde das Projekt or-
ganisiert. Wesentliche Ziele des
Projektes sind Stärkung des Selbst-
vertrauens, Sensibilisierung für
Gefahren, die im Internet lauern,
und eigene Grenzen wahrzuneh-

Realschule organisiert Präventionstag für die Sechstklässler

Schüler lernen ihre grenzen kennen Jörg rettig
(hinten von
rechts), anja
ananieva,
arnd-Philipp
geiger und
anne Kirchen-
büchler
bringen den
Schülern das
Präventions-
projekt nahe.

men und zu kennen. Sechs Stun-
den lang dauerte das Seminar für
die Zwölf- und 13-Jährigen. Wäh-
renddessen lernten die Schüler,
dass sie sich bei Schwierigkeiten

an die Polizei, Vertrauenslehrer, El-
tern und Freunde wenden können.
„Ihr dürft keine Angst haben euch
zu artikulieren“, gab Heilpädagoge
Geiger ihnen den Tipp.
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Feste Zähne – sofort und zuverlässig!
Neues Konzept für Zahnimplantate vom Zahnärztezentrum aus Burgdorf
Patienten wünschen sich heute feste Zähne. Im Idealfall mit sofortiger Versorgung nach einem chirurgischen Ein-
griff. Möglichkeiten und Behandlungskonzepte wurden schon im Fernsehen und einschlägigen Fachzeitschriften
vorgestellt. Führende Implantologen, unter ihnen auch Dr. Andreas Groetz aus dem implantologicum im Zahn-
ärztezentrum in Burgdorf, haben dieses neue Therapiekonzept für Zahnimplantate für Ihre Praxis entdeckt.
Mit dem kompletten System für die Sofortversorgung im zahnlosen Kiefer, wird der Traum vieler Patienten mit
dieser Indikation nach festen Zähnen in vielen Fällen möglich. In wenigen Stunden verlässt der Patient mit fes-
ten, implantatgetragenen Brücken glücklich die Praxis – mit einer einfachen, komplikationsarmen und kosten-
günstigen Therapie. Das implantologicum im Zahnärztezentrum ist auf ästhetische sowie funktionale Zahnme-
dizin spezialisiert und wird höchsten Ansprüchen gerecht. Das zukunftsweisende Konzept vom implantologicum
vereint modernste Behandlungsverfahren, langjährige Erfahrung sowie exklusiven Service und uneingeschränk-
te Kundenorientierung. Ausgestattet mit dem neuesten technischen Equipment arbeiten die Spezialisten des
implantologicum auf höchstem internationalen Wissensstand, um die Behandlung so angenehm und schonend
wie möglich zu gestalten. Die Patienten erfahren so eine neue Dimension entspannter Zahnmedizin.

Einladung
Die Zahnärzte des Zahnärztezentrums in Burgdorf laden Sie herzlich zu einem Informationsabend ein. An die-
sem Abend informieren wir Sie kostenlos und unverbindlich über die neuesten Verfahren der Zahnheilkunde.

Dr. Andreas Groetz ist spezialisiert auf Implantologie und erfahrener Experte auf dem Gebiet der Zahnästhetik
und Zahnprothetik. Schwerpunkt der Veranstaltung werden individuelle Behandlungsmethoden und schmerz-
freie Vorgehensweisen, das moderne Verfahren der Schlafnarkose und Maßnahmen der Vorbeugung sein.

Wir freuen uns Sie begrüßen zu dürfen:

Am Dienstag den 22. November 2011, um 19.00 Uhr
im Median Hotel Lehrte, Zum Blauen See 3, 31275 Lehrte
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